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Politik

„Wir sind den hohen Erwartungen nicht gerecht geworden. Wir 
haben keine Einigung erzielt.“ Mit diesen Worten gestand der 
niederländische Umweltminister das Scheitern der 6. 
Vertragsstaatenkonferenz zur Umsetzung des Kyoto-Protokolls in 
Den Haag ein. Auf dieser Konferenz sollte Einigung über die 
Rahmenbedingungen und Instrumente zur Reduktion der 
Treibhausgasemissionen in den Industriestaaten erzielt werden. 
Eines der Instrumente zur Minderung der Klimagase ist das 
Emission Trading, das Handeln mit Emissionen auf der Grundlage 
vereinbarter Emissionsobergrenzen. Der Teufel steckt auch bei 
diesem Thema im Detail: Einerseits bestehen noch keine 
verbindlichen Regeln für die Berechnung von Emissionsmengen, 
andererseits mangelt es an einer Zentralstelle, die den weltweiten 
Handel entsprechend koordiniert. An der grundsätzlichen Eignung 
von handelbaren Zertifikaten als ein kosteneffizientes Instrument zur 
Emissionsreduktion besteht jedoch kein Zweifel. Daher ist zu 
erwarten, dass der Emissionshandel in den nächsten Jahren eine 
wachsende Bedeutung erfahren wird. Bereits jetzt werden erste 
transatlantische Deals geschlossen, denen die Veräußerung von 
CO2-Emissionsrechten zugrunde liegt. 

Gescheiterte Konferenz in Den Haag und Folgen für den Zertifikatehandel
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Für die zukünftige Etablierung eines umfangreichen und 
funktionierenden Handels müssen jedoch weltweit geltende 
Rahmenbedingungen ausgearbeitet sein, wie dies in Den Haag 
beabsichtigt war. Im ersten Halbjahr 2001 soll eine weitere 
Konferenz,  möglicherweise in Bonn,  abgehalten werden.  Bis dahin
werden intensive Verhandlungen der Vertragsparteien geführt. 
Diese Folgekonferenz bietet eine neue Chance für den Start eines
umfangreichen weltweiten Emissionshandels.
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